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Standuhren im Straßenraum 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Der Oberbürgermeister 14.03.2017 

 
 
Am 23.02.2017 wurde im Stadtrat folgende Anfrage F0024/17 gestellt: 
 
 
„Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
bereits in der Stadtratssitzung im April 2012 (F0081/12) hatte ich darauf aufmerksam gemacht, 
dass die von der Fa. Ströer betriebenen 33 Uhrensäulen nicht richtig funktionieren und zum Teil 
an allen vier Seiten verschiedene Zeiten anzeigen. 
Mit Stellungnahme S0145/12 hatten Sie behauptet, dass es lediglich „vereinzelt zu 
Unregelmäßigkeiten im Laufe von ein bis zwei Minuten“ kommt. 
 
Mittlerweile lässt sich feststellen, dass manche Uhren völlig ausgefallen und seit geraumer Zeit 
sogar gänzlich abgestellt sind (z.B. Weinarkade vor Magado, am Hasselbachplatz oder 
Südring).“ 
 
 
Diese Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
 
Frage 1 
Ist es für die Landeshauptstadt Magdeburg Ihrer Ansicht nach nicht peinlich, dass die 
Uhren ausgeschaltet oder falsch gehen? 
 
- Standort Weinarkade vor Magado:  Da diese Uhrensäulen baujahrbedingt einen 
unterschiedlichen technischen Stand aufweisen (Uhrenlaufwerk), kann es vereinzelt bei 
Reparaturen zu Schwierigkeiten bei der Ersatzteilbeschaffung kommen. Eine Kontrolle am 
20.02.2017 hat ergeben, dass diese Uhrensäule repariert wurde. 
 
- Standort Am Hasselbachplatz:  Eine Nachfrage bei der Fa. Ströer hat ergeben, dass keine 
Störung bekannt war. Eine Kontrolle am 20.02.2017 hat bestätigt, dass diese Uhrensäule 
korrekt läuft. 
  
- Standort Südring:  Durch Bauarbeiten im Gleisviereck der MVB (Südring, Wiener Str. und 
Halberstädter Str.) wurden in diesem Bereich auch die Stromkabel neu verlegt. Die Uhrensäule 
wird daher erst nach Fertigstellung dieses Bereiches wieder in Betrieb gehen. 
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Frage 2 
Mit Ihrer Antwort vom 22.05.2012 haben Sie eine Hotline benannt. Offenbar mit dem Ziel, 
dass die Bürger selber die Firma Ströer auffordern sollen die Richtigkeit der Uhren 
sicherzustellen. Sehen Sie das als Aufgabe und als besondere Form der 
Bürgerbeteiligung oder müsste das nicht Aufgabe der Stadt sein? 
 
Die 33 Uhrensäulen sind auf das ganze Stadtgebiet verteilt. Da viele Bürger der Stadt 
Magdeburg im Besitz eines Smartphone sind und eine Hotline sich in anderen Bereichen der 
Stadtverwaltung (Tiefbauamt, Straßenbeleuchtung, Straßenschäden) bewährt hat, ist dieses die 
schnellste Möglichkeit, Informationen direkt an den verantwortlichen Betreiber weiter zu leiten.  
 
 
Frage 3 
Ist es der Stadtverwaltung nicht möglich unseren Werbepartner Ströer Media 
Deutschland GmbH vertraglich zu verpflichten, dass die Uhren richtig funktionieren? 
 
Die 33 Uhrensäulen besitzen einen Funkempfänger und werden gleichzeitig durch einen 
zentralen Funkimpuls gesteuert. Dieser wird hauptsächlich zur Sommerzeit-, Winter-
zeitumstellung und nach einer Störung zur Korrektur genutzt. Weitere Störfaktoren können 
durch Erschütterungen, Wetteränderungen oder elektrische Felder an Straßenbahnknoten 
auftreten. Diese Fehlerquellen können nicht vertraglich ausgeschlossen werden. Da die Fa. 
Ströer der Verpflichtung nachkommt und diese Uhrensäulen unverzüglich repariert und instand 
setzt, bedarf es keiner weiteren vertraglichen Regelung. 
 
 
 
 
 
Dr. Scheidemann 
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